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A n fra g e 

der Abgeordneten Blau-Meissner, Buchner, Fux, Mag. Geyer, 
Dr. Pilz, Smolle, Srb und Wabl 

an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

betreffend "Indoor-Pollution"-

In mehreren Ländern außerhalb österreichs sind umfangreiche 

Untersuchungen zum Thema "Indoor Pollution" im Gange. Der sehr 

umfangreiche Cocktail an Schadstoffen (von halogenierten 

Kohlenwasserstoffen über Asbeststäube bis hin zu Stickoxiden und 

Formaldehyd), der "durch Ausdünstung, Verbrennungsvorgänge, 

Haushaltschemikalien etc. in Innenräumen, d. h. den Wohn-, 

Schlaf- und Arbeitsräumen der Menschen auftreten kann, hat 

maßgebliche Auswirkungen auf das gesundheitliche Wohlbefinden der 

in diesen Räumen lebenden Menschen. Dabei müssen die 

Risikogruppen wie Kinder, Kranke und alte Menschen besonders 

berücksichtigt werden. Wir richten daher an Sie folgende 

A n fra g e 

1) Welche Untersuchungen haben Sie bisher in Ihrem Ressort über 

Schadstoffe in Innenräumen anstellen lassen? 

2) Welche Ergebnisse liegen bereits vor? 

3) Werden Sie weitere derartige Untersuchungen in Auftrag geben? 

4) Werden Sie auf bereits vorliegende ausländische Erfahrungen 

gestützt Maßnahmen zur Herabsetzung von Schadstoffen in Innen-

räumen setzen? 
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5) Welche Maßnahmen werden Sie setzen, um die Belastung der Be­

völkerung durch Schadstoffe ~n Innenräumen, in ihrer Wohn­

und Schlafumgebung zu senken? 
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